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Der Hund vor dem Karren
Heinatgeschichte - Handwerk und Dorfleben im Odenwald: Helmut Seebach stellt Fotografien
des Sanitätsrats Friedrich Maurer in einem Buch zusammen
VON ELKE LIPP

OBER-RAMSTADT. Im Ober-
Ramstädter Museum liegt ein
Schatz: 900 Fotogafien vom länd-
lichen Leben zu Beginn des 20.
Jahrhunderts. Aufgenommen hat
sie der Darmstädter Azt Dr.
Friedrich Maurer (1852-1939).
Ab 1907 durchsEeifte er mit sei-
ner Kastenkamera den Odenwald,
fotografierte die Menschen bei der
Arbeit, nahm teil an Hochzeiten
und Kirchweih. Bauem, Hand-
werker und Gewerbeueibende,
spielende Kinder und das Vieh
hielt er mit der Kamera fest. Akri-
bisch vermerkte der Fotograf das
Datum der Aufnahme, Ort, Na-
men und seine Gedanken zur so-
zialen und wirtschaftlichen Situa-
tion im Odenwald in der Zeit vor
dem Ersten Weltkrieg.

Aus diesem Fundus schöpfte
der Journalist, Autor, Verleger
und Volkskundler Helmut See-
bach und stellte einen Bildband
mit erläuternden Texten ansam-
men, den er jetzt im Ober-
Ramstädter Museum präsentierte.
.Fotos wider die Vergänglichkeit"
nennt der Herausgeber das Mate-
rial, aus dem er ein Buch .als Ge-
sprächspartner zwischen Vergan-
genheit und Gegenwart" machte.

-Sanitätsrat Dr. Friedrich
Maurers Landpartien in den
Odenwald", so heißt der Titel,
führen in Dörfer, die es so heute
nicht mehr gibt, zeigen Hand- Ausflug im Odenwald. FOTO: WARTBERG-VERLAC

werk, das inzwischen ausgestor-
ben ist, und Bräuche, die längst
vergessen sind. Der Schindel-
schnitzer arbeitet mit Strohhut
auf dem Kopf vor dem Hausein-
gang. Männer, Frauen und Kinder
schälen Eichenhölzer im Wald.
Ein Hund zieht den Karren eines
Kleinhändlers von Ort zu Ort. Der
Barbier seift auf der Gasse einem
Mann den Bart ein. Die Aufnah-
men stammen zum Beispiel aus
Langenthal, Lindenfels, Grasel-
lenbach, Mossautal und Reichels-
heim.

Ganz offensichtlich hatten die
Menschen keine Scheu vor dem
fremden Fotogafen, sondern gin-
gen weiter ihrer gewohnten Tätig-
keit nach. Die erklärenden Bild-
unterschriften des Herausgebers
begleiten den Leser auf einer er-
staunlichen Fotoreise in die Ver-
gangenheit. Dass mit der Veröf-
fentlichung ,Maurer erst jetzt ei
ne späte Wtirdigung zuteil wur-
de", wie es in der Einleitung
heßt, stimmtiedoch nicht. Muse-
umsleiter Otto Weber hatte bereits
1991 den Band .Altes Handwerk
im Odenwald' mit Fotos von
Maurer zusammengestellt.

Helmut Seebach: "5anitäßrat Dr.
Friedrich Maurers Landpartien in
den Odenwald'. Wartberg Verlag,
Gudensberg-Gleichen, 64 Seiten,
17,80 Euro.

Der Fotograf, Sanitätsrat Dr. Friedrich Maurer nach 1913 bei einem
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i Liebe Dorflinde-Leser! I
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Die 57 deutschen Wandervcrc inc lcnken mit
ihren markier ten Wanderwegen dic Erho-
lungssuchenden s icher durch Wald und Feldl
ihr  Wegenetz von I  9 I  .8 l0 krn,  das 4432
Streckenpllcger betreuen, ist länger als das der
k lassi f iz icr ten Straßen. Bei  90.896 organis ier-
ten Wanderungen im Jahr haben sich von
Rügen bis Konstanz zwei  Mi l l ionen Frauen,
Männer und Jugendliche den Wanderführern
der 3 l0t3 ör t l ichcn Grtrppen anvertraut .
Dern Wohlwol len des Redakteurs vert raute
sich kurz vor Rcdakt ionsschluß ein andercr
Naturbursche an:  e i r r  Cenreiner Maikäf-er  (Me-
lo lontha Mckr lontha).  Sclbstbcwußt posicr tc
er für  den rasch herbeigerul 'enen Redakt ions-
photographen, d iesenr scine beiden Ft ih ler  ent-
gcpcnstreckend.

P lnto : Il c I rrt ut Wc isc r

Bevor wir  ihn wiedcr l l iegcn l ie lSen, schauten
wir  ihm t ie l  in sc inc Netz-augcn:  Unseren be-
schcidcncn zwci  Augcnpaaren hat te das k le inc
Wundcrwcrk dcr  Schi ip l i rng c in iges nrehr ent
gcgcnzustel len,  zweinral  sechstausend Ein-
zclaugen. vereint  in c inct t t  Netzwerk scchs-
cckiger Felc ler  in. jedcrn scincr  beiden (rc lat iv)
grol3en Auglc in.

Als rv i r  ihn l ie i l ie  (Jcn.  {1og e r  n ict r t  g le ich { i r r t :
E r s t , . pun lp l r - "  r : r ,  a l s  K inde r  sag t cn  w i r , , , e r
zr ih l t " .  D.  l r . .  r ' r 'hob tJ ic [ )cckl ' lügcl  aul 'und ab.
Darrn hob er  c l i t '  F l i igc ldecken. k lapptc d ie
11inter l l i igc l  rus und l lorr  endgi i l t ig  davon.

Vic l le icht  hut  cr .  che Sie diese Zci len lesen,
bercr ts d ic Spcisckartc e ines Igcls herc ichcrt l
I )as schcint  nr i r  hc 'u lc u 'ahrschcin l ic l ter  a ls d ie
Ciel rngcnschal t  i r r  c incr  Strc ichholzschachtel
i r r  t lcr  vcrschu, i tz tcn Hrt t t t l  c incs k lc incn Jun-
gen: t lcnrr .  was he u(c c in rcchtcr  Kid is t ,  z ic l r t
s i c l r  l i ebc r  c i n r : r t  I r c r t t s c l t l i l r t t  r c i n .  W i r  zwe i
l inc lsechzigcr  i r r  i ler  [ {ct lakt ionsst t tbc haben
r r r r s  d l r gcgc r r  w i c  K indc r  ! c l f cu t ,  \ ' cna i l  l hnen

I h r 6^f!u) mtt",t
1 1
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IhtWdcrDorflvtile
lnl0dßrnryalil

Vorsi tzendcr:  Kar l  Phi l ipp Kre ' inr .  Post fach 1270. 6471.1 Hi tchst /Odw.
Tel .  06 163/47tJ5 Fax 0616.1/6657

Volkshank Michelstadr 3066110 Bt-Z 50t i ( r35 I3

711. Jahrglng Nr.  2 Ap r i l - Jun i  l 99o

vcr-sturb i r r r  Al tcr  von lJ t l  Jahren arn 2t4.  Dc-
zc rnhc r  1939 .

Reisen und V)rträge
Fl icc l r ich Maurer war e in wei tgerc ister  Mann:
Viele L i inder in Europa, zudenr Agyptcn.  I )a l i i -
s t ina.  Nordarner ika,  Kanada und Rußland hat te
er berc ist .  Von dicscn Reisen,  bei  denen er
stets seine Kamera nr i t  s ich führtc,  brachte er
zahlre iches Bi ldmatcr ia l  nr i t ,  r .n i t  dem er v ie lc
Vor(r i l le  gestal tetc.  So ber ichtetc das [ )arrn-
str idtcr  Trgblat t  anr 14.  Februar l9I2.  daL|
, ,c iner der bcl iebtcsten Redner des Odenwulc l
k lubs.  Herr  Sani tätsrat  Fr iedr ich Maurer,  inr
C ia r t ensuu l c  t k ' s  S t i i d t i s chen  Sa r l baucs
(sprach). . .  untcrs l t i tT- t  durch c i r re Ft i l le  schr incr
unr l  l t 'hrrc ichcr l - ichtbi ldcr" .  N4auler  ber ichte-
te ln d icscnr Abend übcr sc i r re 1905 cr lo lgte
Schi l l 'src ise von I l rcnrcn nach New York.  Unt l
i n r  Sep t cn rbc r  1932  s tand  i n  de r , ,D t l r l l i ndc " .
dcr  Zci tschr i l l t  dcs Odcnwaldklubs,  zu lcscn.
daf . l  Maurcrs, ,prächt ige l - ichtbi ldcrvort r i igc . . .
hcutc noch stcts gcrn bcsucht  Is indl" .

( Der Odenwald-Forscher Dr. Friedrich Maurer

I Abseits der großen Landstraße
Irr dcrt vargungattot Jtthrcrt hut si<h der Odultttldkluh Grol.J-Zinncnt intner wiedcr nit altan,
liirtg.st tticltt neltr ltntkli:.it 'r'letn Hurulv'erk und Gcvt'erba itt seiner Heinrutgcmeintlc be.fu.l.lt. Hicr-
ttu.t ervucltse n rnittlcnreile vicr Vcrartstulttutgt'rt tutd eine eigcnc kleirte Schrilienreihe: t!ia ,,7,in-
trtarer Gescltitltta(n)". Nclnrt dcn F)rirtrteruttgett der Mitbiirger und tlen Urtcrla.qen de.s Gt'nein-
de-Artltivs stiitat(n.ri,'lt ttie Gnl)-Zirrtttterer Odertvaldkliiblcr he,xtnt!ers uul tlia Arbeitut t'ittts
Oden+t'ukl-Forsclu,r.r :u []egittrt die.;e.s Jtthrlturtdcrt.s - uuf dus Wirkan dcs Durtn.st/idter Sarritiit.r-
rut.t [)r. FriedriLh Muurcr.

Kar l  Esselbolr r .  ehert ia ls Dircktor  der f lessi -
schen Landesbihl iothck f )arrnstadt .  hat  1923
zunr 80.  Ceburtstag von Fr iet l r ich N4aurer des-
sen Lebensstat ioneu geschi ldcr t .  l ) ieserr i  Bei-
t rag is t  zu enlnehrnt 'n,  daLj  Fr iedr ich Maurer.
desscn Farni l ie  sc l ron c in ige Generat ioncn in
Darmstadt  ansr iss ig wur,  anl  7.  Septe r lbe r
1852 in Par is gcboren wurdc.  Seine schul ische
Ausbi ldung erhic l t  cr  in der Pr ivutscl ru lc sc i -
ncs Vct tcrs Dr.  Thcodor Maurer in Darmstadt .
Nach dcrn dort  abgelegten Ahi tur  studier le
Fr icdr ich Maurcr  in l ' le i t le lbcrg und Bcr l in
Mcdiz in:  dcnr Stu<l iurrr  l i ) lg tcn Tr i t igkci ten als
Assistenz-rrzt  in Dalrnstat l t  un<J Heidelbcrg.
I t tu3 l ie l l  er  s ich als n lakt ische r  Arzt  uncl
auswcis l ich dcs Aclrc l lbuchcs -  . .Spczia larzt
l l i r  C ih i r u rg i c  unc l  F raucnk rank l r c i t cn "  i n
Durnrstudt  n ict ler ' .  Ein Juhr spr i ter  hci ratctc cr ' .
d ie Ehe blrc 'b krnclcr los.  Mi t  Untcrblechunu
du rch  dcn  l .  Wc l t k r i eg  Mau rc r  l c i t e t e  a l s
Oberstabsarzt  VcrwundL' tcntransoorto wirr  e l
h i \  , / u  s ( ' i n ( ' n r  F . i n t r  i l t  i r r  t l c r t  R r i l r .  . t r r r r t l  l a lX
in I )arrns(adt  a ls Arzt  t i i t ig ,  zulctzt  a ls . ,ArD(s-
arzt  bei ln Wohl lahrtsutnt" .  Fr ier l r ich M:rurer

l l c r i r u \ ! e h e r I n d V c r ] c r c r  ( l l c n s r l ( l k l u h c . V . ,  l \ ) \ l l r c h l l 7 0 . 6 1 7 l J t { r r c l r . t / O r l w . l r l c l o n 0 ( r l 6 l / { 7  l l 5 .  l ; r r ( } 6 1  6 l / ( r ( r 5 7

r e r n  N l r t l r r l r r r t k r r l . i l r l ) ' r r \ c r l c r l t  r l r .  S . l l f l l r l f r t ü n r  ( ; r a i r u r l t  i [ r l  r l r l r r r l r e r  r e h l r r r l r t e r r r  l ' , r r r r r r



DER SIEBITIACHER Georg Stuntp.f'uus Klein-
Zitrtntent, l9l0 tort Friedrich Muurer Itlutltt-
graphie rt.

Odenwald-Forschungen
Nach  de r  Jah rhunde r t r vendc  wand te  s i ch
Friedrich Maurer der Erlbrschung des Oden-
waldes zu.  Mi t  sc incr  Kanicra durchstre i f ie er
sei l  1907 Dörf  er  und Wei ler  und hie l t  Land-
schaft  und Brauchtunr.  Handrverk und Haus
gewcrbe im Bi ld fest .  Seine Odenwald-For-
schungen führten ihn nrehrntals auch nach
Groß-Zimmern.  1908 photographier te er  d ic
Zunderschwamnrklopfer  Heinr ich Fröhl ich
und Valent in Stunrnf .  sowie in Kle in-Zinrrnern
den Schachtelmacher Valcnt in Sachs.  l9 l0
den Siebnracher Ccorg Stunlpf  und die Kranz-
bindcr in El ise Rornig.  etwa zur g le ichen Zcrt
auch den Federviehhändler  Heinr ich l lack.
Darüber h inaus sammelte cr  bei  d iesen Wan-
derungen, unterstützt  von dctn langlähr igen
Schuldiener der Viktor iaschule.  Georg Mager,
Trachten,  Gebrauchsgegenstär)de,  Wohrtungs-
und Wcrkstat te inr ichturrgcn.  Kar l  Esselborn
schr ieb:  , ,Was er h iervon küul l ich cnverben
ktxnte,  erwarb er  und stapel le es zunächst
aul . "  Kcin Wunder.  dalS in der , ,Dort ' l inde" zu
Maurc r s  80 .  Gcbu r t s t ag  s l l nd : , , l r t t  ganzen
Klubgchiet  is t  der rüst ige Wandercr  nt i t  dcr l
wa l l enden  Vo l l ba r t  woh lbekann t  . . . "

Veröffentlichungen
Zwcirra l  veröf fent l ichte Fr icdr ich Maurcr  uus
de rn  Bes tand  sc i ne r  Odenwa ldau lhahn ten .
E,ndc 1907 erschien in Arnold Bergsträ l lcrs
Holhuchhandlung in Darnrstadt  c inc Mappc
nr i t  25 Photographicn unter  dem 

' f i te l  
, ,Von

I-and und Leuten in)  Odenwald".  Die t l i lder
s ind nicht  komrnent ier t .  Fr iedr ich Maurer hat
ledig l ich ein kurzes V{)rw()r t  vcr faßt .  in dern er
seine Zie lsetzung aul 'zeigt : , . (Diese Aufnah-
nrcn) lührcn uns in den Odenwalc l  absci ts c ler
sroßen Landstraßc.  Sic rvol lcn uns in erster
Lin ic rn i t  t lern Lcben sciner Bewohrtcr  bc-
k lnnt  nrachr 'n und (suchen) rnanchcs Volks-
t i . i rn l ichc,  das dic wandclvol lc  7.c i t  unbi t r rnhcr-
z ig h inr . r ,cglcgt .  wenigslcns inr  Bi ldc z-u crhal
t c l l  . . .

In sc incrr  zwei tcn Wcrk . ,L lnscr Odenwald.
I : i n  Ku l t u rb i l c l  aus  a l t c r  und  ncuc r  Zc i t "
( l ) u r r ns (a t l t  191 .1  /  Nachd ruck  l ) l i r ngs tad t
l9 l3 l )  legtc Fr icdr ich Maurer c incn Schwcr-
r . rurrkt  auf  Hant lwerk und ( ;cwcrbc.  l ) ic  h icr '
vcr i i l ' l i 'n t l ichte n l3 l l  Bi l t ler  versah er  rn i t  e r
lnulcrrrden Tcx(cn und l 'a igtc c ine LJbcrs icht
lun:  . .7-uhlcnnl i l . l igc l )arstc l l r rng r lcr  7.u und
Abnah rnc  dc r  c i nzc l nen  [ ] c t r i ebe  sc i t  50 ,  25 .
l 0  J ; r h l e  r r  h i s . j c ' t z l " .  I ) i e  au lge  zc i g t c  [ : r r tw i ck -
l L rng  von '10  ( l cwc rbc r r  bas ie r t e  a t t l ' c i r t e r  vo t t
I ; r ' icr l l  rch Maurcr  [ ibcr  d ic Krt is l i r r t ler  bci  a l lcrr
Or lsvorst i inden i rn ( i ro lJhcrzogtur t t  Hesscrr
t lurc l rgcl i ihr terr  (  l t t t l  lugc.

Wci lere Ver( j l ' fent l ichungen er lb lgtc-n,  wohl
kr icgsbedingt .  n icht .  ln der Hessischen Lan-
des- und Hochschulbib l iothek in Dannstadt
bef indet  s ich jedoch noch-ein Manuskr ipt
Maurers mit  denr Ti te l  , ,Die f ränkische und
alemannische Egge im Grof . ih[erzogtuml Hes-
sen".  I )ar in geht  er  auch auf  Formen anderer
landwir tschaf t l icher Geräte kurz e in (Rechen.
Pf1ug, Spaten,  Cabel  und Joche).  Photographi-
cn und dic Zuordnung der Eggen-Formen zu
den Ortschafien in eincr Landkarte ergünzen
diesc Ausarbei tung.

HOI,ZDRAHTHORLER- und Schachrelmu-
t'her-Werkzaug in der Odanvald-Suntmlung in
Dunnstudt.

An gle icher Stc l le wird auch die , ,Kr iegs-
sanrnr lung Maurcr"  aulbewahrt :  4I  hauptsäch-
l ich nach Ländern geordnetc Mappen in 19
Kästen cnthal ten einc Fül lc  von Zei(un[saus-
schni t ten über d ie Erc ignisse dcs I .  Wel tkr ie-
gcs- ln den Mappen bel lnden s ich zudenr e in i -
ge Broschürcn,  Plakatc und Ausgaben von
Kriegszei tungcn.  ln wei tercn l -5 Kästen bel ' in-
dct  s ich eine i ihnl iche Sanrrr lurrg Maurers zu
hessischen Persi in l ichkei tcn:  darunter  auch
cinc Sanrrr lung i iber den Odenwaldklub.  I ls
handcl t  s ich dabci  unr a l te Auscaben der
(  )WK-Ze i l s t l r r i l t , ,Un t c r  t l e r  D t r r l l i - r t l c " ,  ve r -
sch i cdc t r c  I l l u s t r i e r t en  zu r r t  Then rcnk rc i s
Wanclcrn unt l  Frentdenverkchr.  Wandcrbc-
schrc ibungcn aus dt 'nr  , .Darrnst i idtcr  Tag-
blat t " .  LJntcr lagcn vorr  OWK-l laup(vcrsanrrn-
lungen, insbcsondcrc lcdoch l )okurncntc t ibcr
t l cn  Odcnwa ldk l ub  i n  I ) a r rns tad t  i n  den  zwa r r
z lger Juhren (u.  u.  Ei t r ludul-uen unt l  l lcschrc i -

bungen zu Wandcrungcn, Brrel 'wechsel  und
eine k le ine Samnrlung über , ,Die Begründcr
und Vorstandsnr i lg l ic t ler  t lcs Ot lenwalc ik lutrs
in Darnrstadt") .

Das Odenwald-Museum
Das Hauptwerk Friedrich lv{aurers war jcdoch
die Odenwald-Sarnnr lung inr  Darmst i idter
Stadtnruseunr,  Maurer hat te scine urnlanur-ei -
chc pr iv l te Srrrnrr lung t lcr  Stadt  Derrrrstat l i  ge-
schr ' r rkt .  a ls d icse im Haus Schloßgntben Nr.  9
das städt i rche Murculr r  c inr ichictc.  Dicsc.
Haus stand etwa dort ,  wo heute dic Landgral-
Georg-Straßc in d ie Straße Schloßgraben
rnündet -  kurz nach dcr Rcchtskurve,  rn i t ten
auf der heutigen Straße SchlofJgraben. Ab dern
Sornnrer 1909 war d ie Odenwald-Sarnnt iung
dort  zu besicht igen.
Fr iedr ich Maurer hat te dcn Aulbau dcr Samnr-
lung im 2.  Stock ( in zwci  Räur len) und int
I )achgeschof3 dcs Museums ( in t 'ünf  Räunen)
selbst  durchse f - i ihr t ,  d ie Ausste I lungsstücke
durch seine Phototraphien ergänzt und nrit E,r-
l i iu tcrungcn versehen. Er vcr la l3tc auch eincn
Führcr  durch die Odenwald-Santnr luns.  der inr
Dezclnbcr 1909 crstrnuls ersehien unJ . lcss. ' r r
Neuau l )agcn  l 9 l 5  und  1920  von  den t  Wachs -
tunr dcr  Sanrrr i lung zeugen.
Die Verdienste von Fr icdr ich Maurer wurderr
nicht  nur von dcr Stadt  l )arr ls tadt .  sondern
auch vorrr  Odenwaldklub anerktnnt .  Mi t  Be-
schluß der 46.  Hauptversammlung in Wornrs
l92t l  wude cr  zunr Ehrerrmits l ied dcs Gc-
san r t -Odcnw i l l dk l uhs  c rn l nn i  Auch  d i r .
OWK-Ortsgruppe Darmstadt ,  wo er  über. lahr-
zehnte im VorstaDd mitarbei tete.  ernannte ihn
zum Ehrennr i tg l ied.
I935 zog das Stadtmuseur.n und nr i t  ihnr  dre
Odenwald-Sammlung um: In denr aus dent  17.
Jahrhundert  stamrnendcn Pi idagog. d ls sc i t
19.14 nicht  nrchr a ls Schulhaus diente.  wurdc
das Muscunr ncu einger ichtet .  Jctzt  stand zwar
für  d ie Odenwald-Sarnmluns in acht  Räumen
aul  drei  Etagert  nrchr Plut l  , ,  ur  Vcr lügrrnp.
doch Fr iedr ich Maurcr  lehnte dicse Vcr inde-
rung ab,  da cr  d ic k lc- inen Dachkarnmcrn dcs
frühcrcn Standof lcs Schlof . ] { r raben Nr.  9 den
Au:stc l  lungs: lüclcr t  l 'ür  un-gcnrcstener h ic I  t .
Mi t  der Ver lcgung des Must 'unrs unt l  dcr
danr i t  vcrbundcnen Umstcl lung des von ihnr
se lbst  hetät igten Aufbuues konnte Maurer s ich
nicht  auss( ihnen.
Fünt Jalr rc r l rch Mlurcrs l - t r t l ,  in  t ler  Nacht
vo ru  I I .  zun r  12 .  Sep te rnbe r  1944 ,  a l s  D r rm-
stadt  r rn [ ]ornbcrr l ragcl  dcr  l l randnacht zcrst<i r t
wLr l t le.  wLrrc lc auch Mlrurcrs Odenwlr ld
Stnrr t . t lurrg vcrnichtct .  [ ) ic  uncrsetz l ichrn Er
l lor) i r le Vcr l l r i lnnlcn.

l ) l l t  KRANZII INDt.RIN
K I c i rr - /,i t tr rtn' n t, c lte r r.lit I Lt
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Wiederentdeckung von Maurer-
Photographien
Die in Maurers Ver i i t tent l ichungen enthal te-
nen Bi lder wurden l98l  durch einen i rn Ver lag
Gustur At lcrhold in Plungsradr crschicncnei
Nachdruck von Mi lurcrs Buch , ,Unser Oden
wald" lür  lnteressenten wieder unmit te lbar zu-
gängl ich gemacht.
Ebenfal ls  Anläng der achtz iger Jahre err ldeck-
te Otto Wcbcr vorn Vercin für  Heimat[e-
schichte in Obcr-Ranrst ldt  urrd Lei ter  des t lor-
t igcn Heimatmuscunrs bci  der Vorberei tung
eincr Ausstel lung über den Odenwaldklub drei
Alben mit  etwa 9(X) Photographien Maurers -
s ie hat ten bis lang im Archiv der OWK-Orts-
gruppe Darmstadt  geruht .  Diese Bi lder,  ent
standcn zwischen l9()7 und 1914. belegen. dalS
hintcr  der im lJuch , ,Unser Odenwald" zu
einern Cewcrbe vcr i j l ' lcnt l ichterr  Photographic
zum Tei l  ganze Bi ldreihen standen, in dcnen
Maurer d ic Arbei tsabläule lestsehal ten l rat tc.
So waren zwei  Bi lder dcs ( i ro lJ-Zirnnrercr
Siebrnachers Georg Sturnpl '  ver( j f l 'ent l icht
wordeni  jetzt  l iegen zehn Bi ldcr  vor.
Mi t  d iescnr wiedergclundrrren Bi ldntater ia l
gcstal tete dcr  Verein l i i r  [ lc intatgeschichte
Obcr-Ramstadt  l9 l l4 e inc v ic l  bcach(e(e Aus-

ste l lung untcr  denr 
' l 'hcr t ra 

, ,Aus t le r  Jugcndzci t
r rn Odenu'ald urn 1900" und wähl tc h icrzu
ctwa 60 Kinderbi lder aus.  I ) ic  Lchcnswcsc
von sechs Pcrsonen. d ie vor last  achtz ig Jahren
von Fr iedr ich Maurer photographicr t  wurden.
konnten dabei  nachvol lzogcn werden.
t99l  hat  Otto Wcber e ine Sanrtr lung vort
Handwcrksbi ldern aus diescnr Bestand ver i i l -
f 'ent l icht  und komrnenl icr t .  In unserer Schr i l - -
tL 'nreihL'  . .Z i  nrmcrer Geschichte(  n )"  hatrc n w i r
in den lc tztcn drei  Jahrcn al le in CrofJ-Zinr-
mcnr entstandenen Photographien inr  Rahrrcn
einer Darstel lung dicscr  Gewerbc ver i j f l 'ent
l i ch t .

Ein Ansatz für Kulturarbeit im OWK
l ) icscs nun vor l icgende Matcr ia l  b iete l  nrc incs
Erachtens eincn guten Ansatz-punkt  lür  Kul tLrr-
arbci t  i rn Odcnwaldklub.  Es lohnt  s ich.  wcnlr
C)r- tsgruppen c inrnal  nachschl luerr ,  ob s ic l r  auch
ihr  Hei t rutor l  in  Maurers Photographi t 'n wic-
dcr l indet  ot lcr  oh ein ruch in ihrenr Hcinrator l
ausgcübtes Gcwcrbe t lokurncnt ier t  rst .  Selr r
re izvol l  is t  zudenr d ic Aulu:rbc.  Landschal is-
aufnahr len Maure-rs heutr '  vorn ulc ichen
S t r rnd r r t l  au \  ncu  z t r  | l t o l ogy l l I l 1 i c ren .  A l l  t l i c r
l r i l l t  s ich gut  für  Ausstel lungcn.  He inratubcnclc
oder Klubabcnde rulbcrei ten.

Schöne lttndschaft - Kapital der Wandervereine

Wandern im Trend

Zum Schlull
In dcr  H() l l l rung.  r r r i t  d icscrn I le i tnr l ]  In leressc'
i r r r  t l c r  A rh t ' i t  e i r r cs  c t r l l r g i c r t cn  ödcnu l l . l -
F 'orschers geweckt  zu l rabcn.  z i ( rere ich arrr
l rnde dleser E,r inncruns an Dr.  Fr icdr ic l r  Mau-
rer  arrs dern Nachrul .  t lcn t lcr  Haunlvorstand
des  (  ) dcnwa ldk l r r hs  i n  de r  . . 1 )o r l l i n i c "  i n t  Je -
nuar l9;10 vcr i i f  tent l ichtc:  , ,F i i r  d ie Gcschichte
dcs Ot lenwi i ldcr  Handwcrks.  vor a l lem der.
zah I  rc ichen. nt i  t  I  lcnvci  le '  ntc i  s l  I  us lesl ( ) rbenen
Hr ru : r cw t ' r h r ' .  l ü r  B r ; r r r ch (u r r r  

- r r r r d  
S i t t c .' f racht .  

Bauwcise und Volkstanz s ind Maurers

Mit tcn uus dent  l l igh-Tech-Kornl i t r l  dcr  Indu-
str iegesel ischul i  wendc' t  s ich unscr Bl ick a lso
rv iedcr vcrstärkt  dcr  Natur u ls unserer c igcnt l i -
chrrr  Lt 'hcrrs1. : l ' rnr t l l rgc zLr.  Und Nl l l t r  h( ' i lJ t  i t )
t l i c sc rn  Zus ln t r r r enh l t ng  v r t r  a l l cn  D ingen
l . i t r t J s r ' h i r l t .  uenn  n t i i g l i e  h  hcso r r Jc r s  sch i i r r c .
. ,unbcrührte"  Landschal t ,  d ic ntan rn i t  a l lcn
Sinne n gcnie l lcn.  in dcr  rnan einrnal  r icht ig ab-
sr 'h l r l le t r  krrnn.  l r r  welche rr t  Muße uns t lcr  Kt l r -
takt  ru i t  solch sch( incr  Landschal i  sut(ut .  wirc i
r t i ch t  zu l c l z t  t l r r l eh  r t r t ' d r z i r r i : t . hc  T i s t s  he l cp r :

Aulhahtnen unt l  Aul)crchnungen f i i r  imnrer
c i r r c  Q t r c l l c  r i . i (  l l s l c r  Bc le  l r r u r r t ,  r n  v re l cn  F t i l -
l cn  r l i c  c r r r z rgc .  -  A l l c .  d r c  i hn  ( : r r r n t t ' n  u r r t l  t l c r r
Vortr l igen des wci tgcreisterr .  lesselnden Rcd-
rrers luusch(en ode r  nr i t  ihnr  in l - roht ' r  Gcscl l i l -
kc i  t  r r r td ZwiL ' \ l ) r i rc l te 2Ur1r1 11y11s.11 sci  r r  t lur l  tc i r .
warcn i rnrncr crs(aun( von scinerrr  urnl lsscn_
dcn Wissen in den Dingcn der Heintat  urr t l
ihrer  Gcschichte.  i r r intcr  aber auclr  ucfunsen
von dc rn Zauhr- r' sci ncr l rr.r.rndl ichcn. tib"nit,.-
l a l r endcn  A r t . "

N IANFRt lD  ( ; ( )BE t , /GROSS-Z IMMERN

Fi ihr t  rnun L,rw;rchsenen rn e incr  Sel . i t '  be l icbi -
scr  Bi lder p l i i tz l ich eine sch( ine Na(urszcncr ic
vor.  so l i i lJ t  srch sowohl  bei  Blutc l ruck utr<l
Puls a ls auch i rn Hirnstrontbi ld e in Entspan-
rrungsel- l l :k t  nachweiscn,  und auch subjekt iv
{ i i h l en  s i c  s i ch  i n  e i nc  l r eund l i chc r c ,S t i r n -
rr rungslagc vcrsetzt .

Wandern ist ,, in"
Von dthcr is t  es nicht  vcrwurrder l ich,  da{.1 dcr
k lassischstc a l  ler  Naturzug: inge,  c las Wan<. lern.
t rotz sta indig uachsender Freizei tk()nkurrenz
nrchts \ , ' ( )n se incr  Popular i ( t i (  vcr lorcn hat .  Rc_
pr: iscntat iven IJnt l ragcn zul i t lge hal ten runt l
zwci  [ ) r i t te l  dcr  Bevi i lkerung Wandern l 'ür
, . in" ,  ; t 'c lcr  zwci tc gtbt  an.  rnchr odtr  wcniqe r
r t 'gel r r l i l i ig  zu warr t iern.  und nicht  rvcnigcr  a ls
-10 7 wi i r r le n t l ics sogar arn l iebstcn hiut ' igc ' r
l L r r r .  Se lbs r  un t c r  Jugcnd l i chen  sp r i ch t  s i ch  i u l '
[ ] r ' l i ' iucn nur e i l r  Dr i t te l  gcgen dcn ( ichsprtr t
aus.  cnl  r .bcnsogrr l lcr  Antei l  wirnder(  soglr
ausgesprochen gcrn.  lJnt lcgcn scrnerrr  Ruf is t
W:rnt lern also c i r rc sehr zc i tgcnräLlc Frc izc i tbc-
sch i i l l  i gL rng .
l l i c r l i i r  g i b t  c s  g l e  i ch  c i r r c  ganzc  Rc ihe  gL r t c r
( i r i i n t l e .  Vo r r r  w i cdc re rwach t cn  [ ) r l r n t  zu r
Nl t tur  wi t r  schon t l ie  Rr ' r ic .  I l i r rzrr  korrr r lcn
wci le le aktucl le l lec l i i r l l t issc.  c l ic  urrs t ler  Hcl-
I r k  unsc l c r  l ] c r r r i s  .  Ko r r s ( r r r r ,  L r r r t l  i \ 4 c t i i c r r i v c l (
he raus ct) ls le hcrr  r rnt l  vonl  Wlrrr r lcr  r r  o l . r t int i r l

. l c  nu ' l t r  . s iL  l r . . t r t t sc r  A l l tugs l t ' l ten  i t t  k i in ,s t l i c l tL ' r t  Arh t ' i t s - ,  Kons t r t t r -  und Mt t l i t ' t t v t , t ' l t t , t t  t tbs l t i t , l t ,
dcsttt trcrlwtl lt 'r v' inl tttts t l ic Natur. Der:.ait haltcn 80 cI t ler I luttt lt 'shiirgar die [)evt.;t, ,, luri ick
: 'u rNt t | t ! r ' , ' | ' i i r . ' i t t ' , , l i i t t |Scc ' l t s t |1 lc r . I . - r t i : ' L , i t ' s1 lo r | l c r i ihe t t i l t rH tbh l ) l t cvo t . . 'u8 | in
lu t tg ' tg t l l i t | r t lu t t . s , | i i r ( l0 |4 t l c rL ] r luuhcr is t , 'N( iu r t , r l c l l t ,n . , t i t t i . cn | r t t l t , ' l
I" i irt l iL' l dcr D(ttls(lt(tt tt ' i inlt ' tt ttutlt im Alltug 14t'rrtt '  l t i iufigar in t!<,r lrcien Nutur5airt , rt l l t,s ntit
'r leigttder 7'enltrt l.. Auf dic hunlcsvt' i t gestclltc F'rugc nach der l l t ' irartun,g sttidristf irr F-rci:.eit
u r tgch t t l t ' { c t t ( t t t t to t  t t i th l  c lx 'u  E i r tkuu ls :en t r< , r r .  H t r l l t ' n l i i l a r ,  Cu l i t . s  tx la i -K i ru t .s  l i t ,h i i c ls t t , r t
' \.t 'r.tt l tutlt iequrttt ' tt, .\()nd(nI - unter 1-l t ' in.sclt lt i ,gi,gt'rt Altcrrmtit,<,tt t jr i i ,trtnlttu4t. Nulu,rltslurtg.s
gebietc urrd Wuttdcnreqe .

( i l t ( ; l :Nl /ßl \ l l  l t r  O.r tsLi tc r l r .s  I )urnr .st i i t ! t t , r  Sr  / r /o.r r r , . r ,  in t  l lu t r .s  St  l t l r t f . lg t t t l t t t t  9 ( l iuk.s)  c l t t
tttul.t ,,Mu:ikulitn <\ lJut lrlturt<llttrtu rt,tr .lolrtutrr ll il lttlttr .\< ltrtt'it!tr wtr J9()9 rht: .\ttt<ltttttrtt

Ternrinkalender 1996/2
24 .  Ma i  -  2 .  Jun i
lJ icnerrrnarkt  in l \4 ichelstat l t
l J .  -  21 .  . l un i
Odcnwi i ldcr  Lununwochcrr
I  l .  I  5 .  J u l i
I l e c r l c ' l de r  I ) l c r t l c - ,  Foh len  un r l  Zuc l r t -
v ichrnarkt
I t l .  1 9 .  J u l i
l i rbaclrer  Wicserrrr rarkt / [ iu lbuchcr Markt
22.  -  2(r .  Ar, rgLrst
I {c ichclshci  nrcr '  lV l  ichclsrrrurkt
.10.  ALr!Lrs l  -  2.  Scyl tcrnbcr
I  l i i chs ( /Mon t r r r c l i u r r  J0  . l ah t c  Vc rsch rv i s l c r t r ng
l { .  Se  p t .  
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: r g  t l c s  o l l l ' r r c r r  l ) c l r k l n r r l s

l  l .  Sc1 ; t c r r r bc r  -  ( r .  ( ) k l obc r
Odc r t r v l i l t l e r  K r r r  l o l  l c lwoche r rt tu t  t ' i t t ,q t ' t  iL  l t le l  r r t t  l t t t
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